
Ökonomie
Bislang leidet Freiraumpolitik nicht 
an zu viel, sondern an zu wenig 
Ökonomie, so das Fazit einer Studie. 
Partizipation und Ökonomie zusammen
bieten eine neue fachliche Chance.

Visualisierung
„Geplante Landschaft – wie sie 
der Spaziergänger kennt“ verspricht 
das Visualisierungsprogramm 
Lenné3D. Eine Hilfe in Planungs- 
und Beteiligungsprozessen.

Lernprozess
Ein Garten für Demenzkranke soll 
orientieren, beschützen, erinnern, 
anregen, aktivieren … 
Ansprüche, die es gestalterisch 
umzusetzen gilt – ein allmählicher
Lernprozess. 
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B e s t e l l u n g e n

Baumkontrolle und die damit 
verbundenen Verkehrssiche-
rungspflichten bilden in den
Kommunen und Städten einen
Schwerpunkt der täglichen
Arbeit.„Baumkontrolle“ gibt Antworten
und Hinweise zu Fragen der moder-
nen Baumkontrolle, zur 
technischen Vorgehensweise,
Schadensansprache, Datenerfassung
sowie zu tiefer gehenden
Untersuchungen und erleichtert die
Planung und Vorbereitung der prakti-
schen Baumkontrolle. Ein wetterfester
Einband und das handliche
Taschenformat erlauben die Arbeit
unmittelbar am Baum. Das Buch rich-
tet sich an Baumkontrolleure in
Grünflächen- und Straßenbauämtern

sowie in Wohnungsbaugesellschaften, 
an Baumpfleger, Gutachter und Sach-
verständige in Forst, Gartenbau und
Landschaftsarchitektur. Für
Auszubildende und Studenten der grü-
nen Disziplinen, aber auch für interes-
sierte Laien ist es der Einstieg in das
Spannungsfeld der Baumkontrolle.

Die Art und Weise der prakti-
zierten Baumpflege richtet sich
nach dem jeweiligen Stand von
Wissenschaft und Technik. 
Praktisch ist jeder Baum, beson-
ders außerhalb des Waldes, pfle-
gebedürftig. Das notwendige Pfle-
gemaß ist hierbei um so größer, je
naturfremder der Baumstandort ist.
Insbesondere Bäume in urbanen
Gebieten bedürfen regelmäßiger
Pflege. Baumpflege heute bietet
die Grundlage für jeden Praktiker,
um in Industrie- und Verkehrsland-
schaften einen gesunden und ver-
kehrssicheren Baumbestand zu
erhalten bzw. zu erstellen. Um die
ausführlich dargestellten und
beschriebenen Pflegemaßnahmen
zu verstehen, wird der Baum,
soweit notwendig, in seinem
Wesen, seiner Funktion und sei-

nen Erkrankungsformen erklärt.
Das Buch gibt einen Überblick
über den gesamten Komplex der
Baumpflege und vedeutlicht, 
dass sich Pflegemaßnahmen nicht
nur auf das „Astabschneiden”
beschränken.
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M. Siewniak, D. Kusche

BAUMPFLEGE HEUTE
268 Seiten, 
266 zweifarbige Strichzeichnun-
gen, fester Einband

ISBN 3-87617-105-9
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Balder/Reuter/Semmler

HANDBUCH ZUR
BAUMKONTROLLE
135 Seiten, 158 Abbildungen,
Tabellen und Tafeln
ISBN 3-87617-106-7
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A u s  d e m  I n h a l t :

• Grundlagen der Baumkontrolle
• Vorbereitende Arbeiten
• Erfassung und Kontrolle 

von Bäumen
• Empfehlung zur technischen prakti-

schen Ausführung
• Weiterführende Untersuchungen
• Nacharbeiten

A u s  d e m  I n h a l t :

• Der kranke Baum
• Verbesserung der 

Lebensbedingungen 
• Diagnose
• Baumschutz auf Baustellen
• Wurzelbehandlung
• Kronenschnitt
• Baumfällung
• Baumchirurgie
• Steige-, Hebe- und 

Klettertechnik
• Arbeitsmittel und Werkzeuge
• Baumbestandspflege
• Gesetze und Vorschriften



Mitteilungen · Notizen · Hinweise 2

Autorenverzeichnis 6

Impressum 6

Veranstaltungen 58

Persönliches 60

Fachliteratur 61

Rechtsfragen 61

Technik und Wirtschaft 63

Axel Klaphake
Mehr Ökonomie für den Freiraum! 7

Stefanie Rößler
Schrumpfung – 
neue Chancen für die Freiraumentwicklung? 14

Bettina Recktor
Gärten für Menschen mit Demenz 19

Hans-Jürgen Wilhelm
Gemeinsame Freiräume für Senioren und Studenten 23

Philip Paar und Jörg Rekittke
Geplante Landschaft – wie sie der Spaziergänger kennt 26

Frank Baumann und Volker Schmidtke
Partizipativ Park Planen 31

Sonja-Friederike Hörster
Gestalten im Prozess 34

Heike Klinkerfuß
Voll am Ball in Magdeburg 38

Thies Boje und Werner Winkler
Von Idealen und Ideologien 40

Stefanie Krebs
Shrinking Cemetries 44

Michaela Mößler und Monika Wimmer
Der multikulturelle Friedhof – ein Beitrag zur Integration 51

Thomas Sinn
Damage tolerance 55

B E I L A G E N H I N W E I S

Dieser Ausgabe liegen 
Prospekte folgender Firmen 
bei: Institut für Baumpflege,
21029 Hamburg; 
Baumschulen Lappen, 
41334 Nettetal; 
Patzer Verlag Berlin–Hannover.
Wir bitten unsere Leser um 
Beachtung!

Stadt+Grün
Oktober 2003
52. Jahrgang

Organ der Ständigen Konferenz 
der Gartenamtsleiter 
beim Deutschen Städtetag 

D A S  G A R T E N A M T




